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Fall aber erschien ein untecnehmender
Oel Fabrikant schnell genug auf
dem Schaupkahe, zahlte den Leuten
welche zuerst die Tiere gesehen hatten
eine Abfindung und erwarb damit,
da Merkannte Recht auf die ganze
verrannte Partie, die er fodann von
einer eigen hierfür zusammenge
trommelten Abteilung alter erfahre
ner Fischer nach allen Regeln der
Kunst verarbeiten ließ. Und so wird
e wohl auch künftig in allen Fällen
geschehen, wo ein solcher lebendiger
Oel Schatz strandet.

Nur sind, und bleiben wohl, solche
Meere . Slücksfälle unberechenbare
Ausnahmen!

In inern waldreichen und äußerst

ksmantischen Tale bei Zaunul, da

den Hauptkamm bei Gebirges von

ZZordwesien nach Südoften in tiefem,
an Windungen reichem Einschnitt

durchquert, liegt 600 Fuß iifier dem

Mttttlspikgel und etwa 300 ftusj
über der Mainebene dal malerische
Städtchen Eppsteitt mit rund 1200
ginwvhnern.

Teutsches HauS

Ossi;icllc lttkttNdigttttg
Y4

lonntag Abend,

Mittelalter den Beschauer über

rascht. An neuen vebäude sind,

wenn man von den modernen Villen
im Umkreii absieht, in nennen die

In gotischem Stil gehaltene latho
lischt Kirche, da Nathnu und der
au grauen Nossertfelsen erbaute

Bahnhof, zu dem eine Brücke Über

den rauschenden Schmarzbach sllhrt.
Haben sich so Natur und Archl

tektur verbunden, um dem Luftkur
ort Eppsiein da vom Miltelaliek
überkommene Aeußcre zu eihiilten,
so Ist dem Ort durch die mittelal
terlichen Volköfestspiele. welche zum
ersten Male im Sommer 1313 Sonn
tag nachmittag Im Burghof auf
geführt wurden, neue Anziehung ge

geben worden.
Da zur Darstellung gelangende

Stück, .Ein Lehnktag auf Burg
Eppstein Im 2mirn, oe handelte den

Bruderstreit Gottfried VIII. mit

Eberhard II. (Zeit 1437) und mach,
te dank der Mitwirkung von etwa
850 öppstciner Bürgern jedei Stan
de und Alter und dank seiner
prunkvollen Ausstattung auf die Zu
schauer lebendigen Eindruck. Ei ist

geplant, diese Festspiele zu einer

ständigen Einrichtung zu machen.
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f Ml des Omaha Plattdeutschen Vereins

j Wrdfctrs (f rrislttift des Jahres j!

K Deutsche Tag-Feie- r
S des Cmslfia Ortsverbandes A

4 f
4 Tamstag und Sonntag, .!. und 4. Oktober !9I4 f
i ö
5 Alle Deutschen in Nebraska imd Iowa sind freundlichst 4
4 eingeladen. Es sollte eine deutsche Massenkundgebung wer

j den. Teutsche Heraus!
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ttttterstUHt einheimische Industrie!
Trinkt Willow Spring Bier

Unser vorzügliches StarS und Strip! Bier wird in der modernsten
Brauerei im Westen hergestellt. Unser Flaschenbier in einer der
sanitärsten und modernsten Weise abgefüllt. 'j

Wir reprüsentiren eine Omaha Industrie, die der größten Unter
' !

stützung werth ist. Probiren Sie unser Produkt und Sie werden zu ff

frieden sein. j

Willow Springs Brauerei
FIaschenbierLieferaiit:

Henry Pollock:
Deutscher Gross-- und Kleinhändler in j

Willow Springs Bier, Wein und Whiskies
15. und Capital Avcnuc. Omaha, Neb.

j Douglas 7162
Telephone '(Douglas 2180 S

den 27. September
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Zu verkaufen Hundert Acker Land
innerhalb 40 Meilen von Omaha

an der Hauptlinie der Northwestern
Bahn. Neue Verbesserungen, wäh
reud dieses Jahres vorgenommen,
belaufen sich allein auf $10,000.
Verkaufen die 100 Acker wie sie da
liegen für $1 0,000; muft aber bald
geschehen. Nehme Omaha Gruudei
geuthilin als Theilzahlung. Tele
phonirs Abends, Harne 0837.

Gcvrüftc Hkbttmme.
Frau ?l. Szigetvarn. 2212 So. 11'.
Strafte. Tyler 1925. tf.

Feinste Porai'Äöbela; Reed-Möb-

auf Btstellung gemacht. Omaha
Need & Rattan Co . 119 Nor 15.
?trc,h 7?l Daugln? 8Ot?.

Tas prciswürdigste Essen bei Pet?v
Rump. Teutsche Küche. 1508 ;

todge Straß?, L Stock. Mahlzei
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Hugo F. Bilz Wirthschaft
1324 Douglas Strasse

Feinste Weine, Liköre und Cigarren

Es gJebt kein
Austragen

unserer
Knabenschuhe!

ü rirtitigrr fcWtaftrr örneri
ittififirr oiitifle ftntl dN

M'fno,vift sann durch
& dir fjleder flcfifn. wie ein Hun

slriiirr Tramp durch Pikkruste.
T ei halb widmen wir Knabrn
schuhen besondere Aufmerksam
seit. Ss f rfottxrt einen au

bergnvöhnlichen Cchuh für den

Knaben. Unsere i

TEEL
HOD
HOES

sin5 wf!?rgewöhnLche .ffnabvn

schuhe sie wenden sich wie

Eisen tragen. Der, ideale Schutz
für die Schule.

Knabengröben I 5i2,. $2.50
Kleine Herren großen,

10 dii 15ft ....,$2.00

D rexel
1419 Farnarn Str.

i Eie Azah! modischer j

i

VOLLSTOFFE j
wartet jetzt darauf, von Ihnen j
ausgewählt zu werden fiir Ihre
Kleidung der Saison.

Wolln nicht kommen und die. j
selben besichtigen.

J01A;KEii
Modenschneider !

220-22- 2 Brandeis Theater, Ornatia J
, .. .

? .,.,;,; I

Aifchisoncookcorneer
UNION FUEL COMPANY

KOHLEN
1 .
! ,ch. rt'fftUtt.

iCIthtn fütti Prdkd!i,llun, ,?,.L
om ... ..., im

lK((Mnl traf cun
toakn-- 11 4 11 tnaittcgl, t ttl 4 4a(lttt

uitigl tl ll li,,Dr. Rüdolph RIx
DratcKr Aftt end Wnadunrt

tltrnt. ClUtt, , KB, ,im, I7T4
R. M. KtM. , Bett ta.

DR. R. S. LÜCKE
Deutscher Arzt

Zi 5 Crrigtjsti Qlfl
Telkh,:

Cffice: IDouakal 1363.
Residenz: Harney '474.
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CARL j. RUMOHR

Deutsche Wirthschaft
207 S. 13. Str., Phcne Douglas 73t5

rnportttttt itf trotz n preis
peigkning ist bet mir Nicht Iheukrr --

wordkn, Marinirte Häkinge eine
Exezialilät. ,

Da v,k,Sittcht Ol rvex
Tier" an Zaxs nd in Flaschen.

Jmpiritite und kinheimilche Keine
Und Liquöre uv kikne.

Merchant Vch" i wißige
Preisrn den &aw og.

' ist gemächlich beim pkattdätschen
i
,
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ß
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Wm. F. Ccf ich, dvnkat.

Vmktizirt in allen Gerichten ttt
Maates und den Det. Etaüten,
Schreibt Testamente aus, bisorgt Be
lllztitel und steht bstrükk durch:
leht daß Testamentt im Nachlasien
chastsgerichte gesrdner wkrdn. Be
argt Vollmachten und iiebt Mb

schaften in irgknd einem Til der
LÄelt ein. Kollekrirt uZstande.
Spricht Teur?ch und ist LffentNch

Nota?, 848 QrnakM NativM Pgnk
Gsbaudk, Omaha. Nibraöka. '

Wenden wir unl nun dem Ctadt
chen selbst duS, an der Bahnlinie
Frankfurt LImburg gelegen, von

Frankfurt In etwa P" Minuten, von
Wiesbaden in 4.? Minuten Bahn,
fahrt erreicht wird. Gleich vor der
liinfVchtt in den Vahnhbs bietet sich

dem. Ankommenden vom Wagenfen
ster au! ein reizende Bild. Ueber

II, mit toten Ziegeln gedeckten
Hävsern. aus denen die Turmhaube

iVW-N- R
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an, Schlvarzbi,.

der uralten freundlich
nd anheimelnd emporsteigt, thront

lukin k,e von den Eppsteiner Nit
tern im 12.' Jahrhundert erbaute
umfangreiche Burg, umgeben von
alten Akazien und Fichten, heute Ei
gentum des Fürsten von Stolberg

uernlgkrove. 'er Umgang zur
Burg ist, namentlich von innen ge
sehen, von jeher ein beliebter Bor
wurf der Frankfurter Maler ge
Wesen und in unzähligen Bildern
festgehalten worden. Leider ist die
schöne Akazie, die sich über den fel- -

sgen Weg neigte, vor einigen Jahren
der Art zum ipser gefallen. Trm
gen wir weiter in den alten Mau
ern vor, so befinden wir uns nach

wenigen Schritten in dem Burghof,
dem stimmungsvollsten und roman
tischsten Plahe von Eppstein, wenn
nicht deS Taunus überhaupt.

'

Wo
früher prunkvolle Räume das er

'

füllten, wachsen heute die
Baume wie im Walde, und die fei
erlicht Ruhe, die in diesen Mauern
herrscht, wird nur unterbrochen ducch
das Klopfen des Spechtes an den

risstgen Ninden. der alten Akazien,
die merkwürdigerweise nur auf die
ser Burg des TaunuS ein so cjiin

sttgcs. ?xortkommen zu haben fchei- -

nen und über die hohen Mauern
längst hinausgewachsen find.

Am sogenannten Mainzer Bau"
der Burg, der den Burghof auf der

slieiie abjchlicjzt und noch ambe-ste- n

erhalten ist. befindet sich ein
höchst charakteristischer gedeckter

Treppenaufgang. Gleich daneben liegt
die frühere Schloßkirche. Der hohe

Bergfried, auf 135 Stufen ersteig.
dar. gibt außer dem Rundblick einen
Einblick in die Gefamtanlage der

ut. Nach der Beraseite zu aäbnt
zwischen Burg und der Höbe ein
tiefer Abgrund, der Burggruben, der
die Burg an .ihrer schwächsten Stelle
fast uneinnehmbar machte.

In dem Städtchen Eppstein selbst.
das in all seinen Einrichtungen, vor
allem auch in seinen guten Gast-Höfe-

jedem Fremden freundliche
bietet, fesseln zunächst die
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Wicst'n im Talgrmid gesehen.

alten Fachwerkbsuten. Besonders
schön zeigt sich der Ort von den !

Wiesen im Talgrund, auch Hainbach
wiesen genannt, vom Schworzbach
durchflossen, tv ein ttizvvllcl Siück

Alleiniger Vertreter in Omaha von

Schuh-öoote- ".

Harmlssee Wifftttpirt, turnn fctr Wid
daß Tkgkl schwellt.

Et s.'.d schon zahlreiche, mehr o::r
weniger verwickelte Borrichtungen
zum Gehen auf dem Wasser zu
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unterscheiden vom Gehen im Wasser
erfunden worden. Ein: neue Idee

dieser Art ist die eines JostonerS, die

I.uglich als sommerlicher Sport l
stimmt ist und als solcher nicht we

nige . -- 5er finden dürfte.
Die Erfindung best:ht aus einem

Paar Wasscrschuhe oder Schuhboote;
als Schuhe sind sie, w'. d.Z bcigege
bene Bild zeigt, sehr groß, als Boote
aber sehr klein. Sie haben mit einem

Trp oote, welche in hoch- -
nordischen Gewässern von Eskim' 5,

benutzt wer,. . ziemliche Aehnlichkei,,!
sind aber etwas flacher. Der betref-- ,
sende Sportsfreund setzt in die eine,'
mittlere Zeffnung jedes der beiden
Boote" einen Fuß, nimmt eine auf

reckte Haltung ein und hält mit den!

beiden Händen ein Segel ausge- -'

spannt. Falls ein günstiger Wind
das Segel bläht, so mag man mitun
ter erstaunlich schnell vorwärts kom

in?, ohne jemals Schnelligkeits-O- r

dingnzen zu übertreten. Ist aber der
Wind schwach oder ungünstig, so ist
es mit dem raschen Borwärtssausen
nichts; doch bleibt noch immer der

Sport des Laufens auf dem Wasser
übrig.

Natürlich gehört unter allen Um
ständen dazu, daß der Schuhboot-Läuf- er

sich im Gleichgewicht hält und
nicht kentert'. Vielleicht können sich

nicht alle so gut in den Wasserflächen
balanzieren, wie der Erfinder selbst,
welchen das beigegebene Bild zeigt,
und welcher auch sonst auf der Was-serw-

gut zu Hnuse ist.
Es ist aber bereits von der Bil-dun- g

von Schuhboot-Teams- " und
der Veranstaltung von Wettläusen die
Rede.

Längste elektrische Siidbahn.

Durch die neuerliche Vollenduna
einer elektrischen Bahnlinie von Dal-la- s.

T'?., aus ist eine schon bcstan-den- e

Bahn der ..Soutbern Traction
Co." auf etwa 250 Meilen vcrlän-ge- rt

worden; und dies ist jetzt die
längste elektrWe Landbahn in Tezas
und überhauvt im dann Süden,
Ihre Erbauung war ein entschieden
oolkstümliches Unternehmen schon
: Beginn.
Denn der Sommer im Staate des

einsamen Sternes dauert ungefähr
zehn Monate; und während dieser
Zeit reist das Publikum so

wie möglich, auf der
Landbahn, um dem großen

Staub und 'Schmutz zu entgehen,
welcher mit Dampfbahn-Reise- n über,
Haupt, und besonders hier, verb
den ist. Dabei geht das PublikuM
keineswegs auf niedrigere Fahrpreise
aus. eher daS Gegenteil.

Dies hat sich besonders auf der
Linie zwischen DaNas und Fort Worth
gezeigt, wo eine Dampfbahn zwischen,
den nämlichen Plätzen bedeutend
niedrigere Gebühren berechnete, als
die lektrifchen Bahnen es sich leisten
konnten, und auch häufigere üae
laufen ließ. Trotzdem wurde die
elektrische Linie fast allaemdn born.
Publikum bevorzugt, sodak die

Dampfbahn mit der Zeit sich ges
zwungen iah. diesen örtlichen WM
detverb ganz aufzugeben, und zwa
nicht einging, aber ich ausschliekli
ihrem Fernverkehrs-Geschä- ft widmete

Zweideutig. .Denke
Sie sich, die zehn Flaschen Wein, die
ich gestern von Ihnen gekauft habe,
kind mir über Nacht gestohlen wori
den

Weinbändler: .O. da ist aber einl

Auch ein Strandrrcht.

Eine der teuersten Oete. welche
sich noch heute, wenn auch nicht mehr
regelmäßig, au Wassertieren gewin.
nen lassen, ist dasjenige von .block-fish- ",

schwarzen Walen von 8 bis 20
Fuß Lange und mächtigem Uinsang;
sie werden auch Piloten Wale ge
nannt, da in einer Schule stets einer
als Leit . Wal auftritt. Da Oel
dieser Tiere wird vorzugsweise, nach

entsprechender Zubereitung, für Tas-

chen- und sonstige Uhren und für
viclerlei seine Maschinerie verwendet.

In den lctz'en paar Jahren sind

diese Tiere interessanter geworden,
als je zuvor. An der Küste von
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Irregeführte 5in!e.

Massachusetts namentlich war es vor

einigen Jahrzehnten eine ziemlich g- -

wovniicve uricyelnuna. van eine
Schule von vielleicht M0 solcher Un
getume auftauchte; und Bewohner
der Nachbar chaft bersolqten sie in
Booten heiß und trieben sie an den

strand, wo ste zur Zett der Ebbe ein-fac- h

hilflos liegen blieben und leicht

abgetan werden konnten.
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Rikscnstarkcr, abcr hilfloser Koloß.

Aber nach 1884 war lange, beinahe
30 Jahre lang, nichts mehr von sol- -

chen Walen zu sehen. ES scheint, daß
die Leittiere nachgerade zu sehr er- -

schreckt waren, um steh so nahe an die

Küste zu wagen, wie früher. Die
meisten Fischer, welche besondere
Werkzeuge für die Walfisch . Hatz

gehalten hatten, verkauften dieselben
an uriviiiaien Hanoier.

Doch stehe da! im Juli 1912 siran
dcte eine Schule von 30 Schwarzwa
len bei Kap Cod von selbst. Wenige
Wochen darnach ereignete sich dasselbe
mrt einer tzschule von 50, und ein
paar Tage darauf gar mit 180. Au!
Mangel an Apparaten zum Äerschnei
den und Auskochen wurden fast alle
ore,e Thiere ausgegeben, was einen
Verlust von etwa $10,00() bedeutete.

Denn jedes solche Tier liefert ein
Faß Tran, welches pro Gallone etwa
40 Cents bringt, und daS .Kopf
Oel" ist noch viel wertvoller.

Im Sommer 1913 strandeten zu
Eastham etwa 100 Schwarzwale.
Auch von diesen wurde kein Gebrauch
gemacht; damit sie aber nicht am
Strande faulten und die Luft n,

wurden sie mit öilfe kleiner
Gasolin . Boote ,wei Meilen auf die
See hinaus getrieben, so lange eS

nocy zeit war. uno die Flut dazu
half.

Doch dabei sollte eö nicht immer
bleiben: in manchen Fällen wird lebt
wieder die , industrielle Ausbeutuna
gestrandeter Wale von Einzelnen mit
Erfolg betrieben. ,

Schon einen Monat nach dem letji
erwähnten Ereignis strandete eine
Schule von 78 dieser Kolosse, von'
Zrein jLter MkMuzrtt in

y.
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Ctipfkin: Alle H,iscr

Schon in früheren Zeiten Hai man
dem Talkessel von Eppstein ben!8ri
namen .Die Nassauische Schweiz'
gegeben, und nicht mit Unrecht
Wenn auch die Schneeberqe und
Gletscher der Alpen fehlen, so der.

leihen doch die steilen und felsigen
Abhanoe des Stausea. der den Evv
steinn Talkessel auf der Osiseite in
fast senkrechtem Abstürze begrenzt
und ihn gegen die im Winter tau
hen Ostivmde schüfet, dem Land
fchaftsbilde einen alpinen Zug, der
noch durch die neben dem Laubwald
stark vertretenen Tannenwälder der
stärkt wird.
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Cppflcin: Jöuroior und Wohnung des

Vurgvog.

Außer dem Staufen, der den Cha
knkter der Eppsteiner Gegend be

stimmt, und der sowohl von dem

Kaisertempel al auch vom Turm
auf dem Gipfel eine weite Fernsicht
gewahrt, steigt auf der Nordseiiede
Tale der Nossert mit vorgelagerten
Hö'henziigen auf, ebenfalls weite

Fernblicke bietend. Die Südwest- -
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Eppstein im TaunuS. von dcn

feite des Talkessels wird von dem

Jude, 'opf abgeschlossen. Trotz der
steile,, ?lbhänae aelanat man aus
sanft '

Windungen ansteigenden
UV?.'.' obu. - . '

T. . . a.-viif- c r lt n
jetter s Jia Age uouDie ueer

li Tklephonireil Sii Donglas 1142 der
,i) . .. .i fsiitumii)
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Große Wohnnng mit 5 Zimmer 311

bcnrncnn'n. van') ale. 1110
Williams Strafte.

Eine deutsche vrnu sucht Nälmrbcit
aller Art, iachzusra'n Telephon
.'s,-- , 5,'Vl2V'iiiU'V " " v.

Möblirtc Zimmer 51t tcrmtclsic'ii bei

deutscher Familie ...111(3'

las Strafte.

Zit veruiiktlien Mal'iierteS Zimmer
bei deutschen Leuten, Naa,,',iiira

gen TouglaS 5.'N oder Adresse

20ji n,dl. l(. ctr.

Msnilit .saii-'lwlter-
iu olrne Kinder

für Mann über f.Q Ialire alt.
Gutes Heini und Lahn. Nachzusra

gen in der Tribüne,

Junger deutscher Bursche. 16 bis 18

Ilahre, mrt auter (stimme, rur
Vereiuszwecke. E, Sileiu, 1703 Dar
ras Str. Abeilds 78 Uhr. S23

Zu vermikthrn Zimmer und Käst

bei einer guten deutschen Familie.
Nachzufragen 1417 sädl. 16. Str.

Zu vernliethrn Möblirtes Zimmer
bei deutscher Faniilie. 1008 Elm

Strafte. S27

Patentanwälte

H. A. Sturgeö, Patentanwalt. 64 i$

BrandeiL Theater Cebäude. Tel.

Douglas 3469.

Villard Edd, Patente. 1530 Cit,
National Bank Building. Tel.

Touglas 3109.

Ein Zimmer frei an einen ousrun- -

diaeu jungen Manu, der Willens
ist, dafür Arbeit im Hause zu thun, j

Nachzufragen Telephone Red 0993. j

.

Strumpfwirfer gesucht zur Eiurich.
tiiug einer Seamleft Hosiery Plant

(Aeme Maschinerie). Muft mit allen
Arbeiten vertraut sein' Auskunst er.
theilt JoS. Knabloch. Deshler. Nebr.

TaS einzige deutsche Miibel.Repara
fjs. X i et m

rurg?iakiii in U"int)a. vi. Raraus,
EigeM 2S10 Farnom.- - Har, 1062.

tetn 25 Cents.

Advo! litcn Rechtöanwätte
Mulkinger & Wcbb. Omaha Ratio
nal Van? Geb.. Zimmer 959, Oma '
ha. Telephon Douglas 3093.
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B. F. Wurn, deutscher Opti
ker. Augen untersucht für Brillen,
i!3 5 Brandeis Gebäude,. Omaha,

Prof. L. Schleich,
Natur-Hcilar- zt

aus Graz. Oesterreich, verfügt übet
eine LO.jährige Praxis in der ana
tomischen und technischen Massage
und Heilgymnastik, sowie im ge
sainmten Naturheilversahren.

Bei CiislilatiouSsiörungen, Blut
überfülliliig. Nervenleiden, Rheuma.'
tismus und IschiaÄ, träger Bauch
Muskulatur und Hartleib-gkeit- , Sen
klingen und Verfäiiebimaen der
FraueN'Organe. hufterischeu Zustän
den, chronischen Versteifungen der
Gelenke.

Eiiivfehkungett: .Universität. Kan
sas Citv. Kas., Vlue Valley Ho.
fpital. Hcbron Nebr. ,

Office: Krug Theater. , ?

14. und Horney Straße.
Cvrechstunden von Uhr Vorm.
bis' 5 Uhr Nachm. Tel. Douz. 1828,

.7
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Sj&mjierdet Verlust!. " '
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